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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Christine Heindl, Freunde und Freundinnen 

vom 6. Dezember 1993, Z7. 5752/J-NR/1993, 
..J 

"bürgernahe Te 1 efongebühren" 

Ihre Frage 

S6r21AB 

1994 -01- 28 
zu S'1S2/J 

"Welche Kosten würden voraussichtlich durch die Umste77ung der 
Telefonanschlüsse der Verwa7tungsbehörden auf die Serviceein­
richtung 660 entstehen, mit der die Kontaktaufnahme der Bürger­
Innen zum Ortstarif gewährleistet wäre?" 

darf ich wie folgt beantworten: 

Be i Umste 1 7 ung von Te 7 efonansch 7 üssen der "Verwa 7 tungsbehörden" 

auf die Serviceeinrichtung 660 fa7len für die betreffende Bun­

des- oder Landesdienststelle pro Telefonanschluß, der über Ser­

vice 660 erreichbar sein soll, folgende Kosten an: 

- Einmalige Installationskosten pro Anschluß ......... 530,-- S. 
- Laufende monatliche Kosten pro Anschluß ............ . 460,-- S. 
- Gesprächsgebühren je Anruf pro Minute . ................ B, 67 S. 

Im Jahr 1993 bestanden bei neun Bundesministerien insgesamt 

zwölf Service 660 Anschlüsse. Je Anschluß waren in diesem Jahr 
im Durchschnitt 35 000,-- S an Fernmeldegebühren zu bezahlen. 

Wienr am J.1. Fe.~"'&.C4~ 1994 

Der Bunde minister 
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